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INTERVIEW ZUM THEMA
„THERAPIE MIT DOSTINEX ®“
Experten sprechen über ihre Erfah-
rungen mit dem Prolaktininhibitor
Dostinex®. Dr. Peter Bauer, Gynäko-
logische Abteilung, LKH Oberpullen-
dorf, berichtete folgendes:

Wenn Sie Dostinex® in der Praxis ver-
ordnen, dann bei Kinderwunsch-Pati-
entinnen oder sonstigen Patientinnen?

Mit Cabergolin steht uns ein sehr po-
tenter Dopaminagonist zur Verfü-
gung. In der Geburtshilfe ist es für
uns das Mittel der ersten Wahl zum
Abstillen. Die Einmaldosierung mit 2
Tabletten zu 0,5 mg ist primär voll-
kommen ausreichend. Wenn Patien-
tinnen mit Mastitis nicht weiter Stillen
wollen, ist hier die rasche und anhal-
tende Wirkung besonders günstig. In
diesem Fall geben wir 4 Tabletten im
Abstand von 12 Stunden. Patientinnen
mit Galaktorrhoe bei milder Hyper-
prolaktinämie sprechen unserer Er-
fahrung nach mit 2 x 0,5 mg/ Woche
auch sehr gut an.

Da das Medikament nun schon einige
Jahre am Markt ist und in unter dieser
Therapie entstandenen Schwanger-
schaften keine teratogenen Effekte
bekannt wurden, eignet es sich auch
sehr gut für Kinderwunschpatientin-
nen mit Hyperprolaktinämie. Die
sehr lange Halbwertszeit ist hier bei
der Dosierung besonders zu beach-
ten.

Auch bei PCO-Patientinnen besteht
relativ häufig eine Hyperprolaktin-
ämie. Es scheint, als wäre das Risiko
eines OHSS unter Stimulation bei
gleichzeitiger Cabergolingabe niedri-
ger.

Welchen Zeitrahmen für die Therapie
verordnen Sie in der Regel?

Wenn es innerhalb von 3 Monaten
zu keiner Schwangerschaft kommt,

setzen wir bei milden Hyperpro-
laktinämien und ovulatorischen Zy-
klen das Medikament im Sinne eines
Auslaßversuches ab, kontrollieren
den Prolaktinspiegel aber kurzfristig
wieder.

Nach wie vielen Therapiewochen
bestellen Sie Ihre Patientinnen zur
Nachkontrolle? Wie hoch dosieren
Sie?

Zwei Gaben pro Woche sind ausrei-
chend. Bei milden Hyperprolaktin-
ämien und ovulatorischen Zyklen
sollte man vor Therapiebeginn den
Prolaktinspiegel am besten früh-
zyklisch nochmals kontrollieren. Die
Patientin sollte streßfrei zur Blutab-
nahme kommen.

Bei hohen Prolaktinspiegeln oder un-
ter Therapie persistierender Hyper-
prolaktinämie versteht sich die Ab-
klärung der Hypophyse am besten
durch MRI. Mit einem Prolaktinhem-
mer kann nicht nur der pathologische
Prolaktinspiegel gesenkt werden,
sondern auch das Wachstum eines
Prolaktinoms verhindert werden.
Hier wäre eine Dauertherapie mit
Cabergolin indiziert, die auch wäh-
rend einer Schwangerschaft fortge-
setzt werden müßte.

Häufig finden sich aber funktionelle
milde Hyperprolaktinämien. In der
Regel behandeln wir diese beginnend
mit 2 x 0,25 mg/Woche. Kurzfristig –

am besten zu Beginn des nächsten
Zyklus – sollte man den Prolaktin-
spiegel neuerlich kontrollieren und
darauf achten, daß eine Konzentrati-
on von 5 ng/ml nicht unterschritten
wird. Wird die Prolaktinsekretion
ganz inhibiert, kommt es zu Zyklus-
störungen und Corpus luteum-Insuf-
fizienz. Unter Cabergolin sollte
daher auch die Ovulation überprüft
werden. Bei fehlendem Ovulations-
nachweis sind Clomiphen oder FSH-
Präparate eine zusätzliche Option.

Gibt es nach Ihrer Erfahrung wesent-
liche Aussagen zur Compliance der
Patientinnen?

Als selektiver D2-Rezeptoragonist ist
Cabergolin nebenwirkungsfreier als
andere Dopaminagonisten. Übelkeit,
Kopfschmerzen oder Kreislaufproble-
me treten unserer Erfahrung nach
kaum auf. Daraus ergibt sich auch
eine gute Compliance. Allerdings
muß man die Patientinnen ausdrück-
lich darauf hinweisen, daß sie das
Medikament erst mit einer eingetre-
tenen Schwangerschaft absetzen sol-
len.

Welche Maßnahmen setzen Sie bei
einer eintretenden Schwangerschaft
Ihrer Patientinnen unter Anwendung
von Dostinex®?

Wir freuen uns mit unseren Kinder-
wunschpaaren und setzen das Medi-
kament ab. Die beschriebene, etwas
höhere Abortrate könnte sich durch
das Hintergrundrisiko erklären. Sollte
Cabergolin weiter indiziert sein,
müßte der Prolaktinspiegel in kürze-
ren Intervallen kontrolliert werden.
Die Dosierung sollte so angepaßt
werden, daß die Serumwerte dabei
langsam auf das 4–6-fache ansteigen.

Wir danken für das interessante
Gespräch!
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